
Oberliga

Oberweierer Herren II 
bei Primus chancenlos

Freiburg (mue). Die erwarte-
te 2:7-Niederlage kassierten 
die Herren II des TC BW Ober-
weier bei Spitzenreiter Frei-
burger TC. Ein insgeheim an-
gepeilter dritter Matchpunkt 
war aus Gästesicht sogar drin, 
doch Lennard Smely konnte 
im Match-Tiebreak nicht mehr 
entscheidend nachlegen. Im-
merhin schnitt Smely im spä-
teren Doppel an der Seite Paul 
Gogoneas erfolgreicher ab, den 
zweiten Matchpunkt des Tages 
steuerte der Spanier Gregorio 
Cordionnier im Einzel bei. 

Die Oberweierer Konkur-
renz spielte insofern auch mit, 
dass der TC Ettenheim seine 
Begegnung ebenfalls mit 2:7 
verlor. „Wir haben noch zwei 
Spiele vor uns, von denen wir 
nach Lage der Dinge eines auf 
jeden Fall noch gewinnen müs-
sen. Darauf werden wir auch in 
personeller Sicht hinarbeiten“, 
kündigte Oberweiers Sport-
wart Oliver Killeweit an.

Freiburger TC – TC BW Oberweier II 7:2

Sum – Cordonnier 2:6, 2:6; Nagel – Slav-
chev 6:2, 6:1; Schollmeyer – Schmidt 6:0, 
6:4; Bürkle – Gogonea 6:3, 6:1; Palm – 
Smely 6:0, 4:6, 10:4; Bierlein – Fabry 6:1, 
6:0; Nagel/Schollmeyer – Cordonnier/
Schmidt 6:2, 6:1; Sum/Bierlein – Slavchev/
Fabry 6:0, 6:0; Palm/Findling – Gogonea/
Smely 3:6, 4:6.

Oberweierer Damen 
bleiben an der Spitze
Friesenheim-Oberweier 
(mue). Einen von zwei wesentli-
chen Konkurrenten im Kampf 
um die Tabellenspitze konnten 
Oberweiers Oberliga-Frauen 
auf heimischem Platz abschüt-
teln. Die Ortenauerinnen be-
siegten den in starker perso-
neller Besetzung angetretenen  
TC Waldbronn mit 6:3. Victo-
ria Rodriguez Arroyo (Mexiko) 
siegte im Spitzeneinzel, Severi-
ne Deppner (Frankreich), Bri-
gitte Manceau und Anna-Lena-
Singler erhöhten auf 4:2 nach 
den Einzeln. Den entscheiden-

den fünften Punkt fuhren Ar-
royo/Manceau im Doppel ein, 
ehe auch noch Katia Viera Er-
bach/Singler ihr Spiel sieg-
reich gestalten konnten. 

„Waldbronn dürfte es nun 
schwer haben, nochmals um 
die Tabellenspitze anzugrei-
fen. Kommende Woche wartet 
nun aber mit Radolfzell die vo-
raussichtlich am stärksten be-
setzte Mannschaft der Liga. 
Dann werden weitere Entschei-
dungen fallen“, so Sportwart 
Oliver Killeweit.

TC BW Oberweier – TC Waldbronn 6:3

Arroyo – Forejtkova 6:4, 6:3; Deppner – 
Schwab 6:1, 6:0; Manceau – Svaerd 6:1, 
6:0; Rauer – Lukesova 1:6, 1:6; Viera Er-
bach – Lücke 4:6, 3:6; Singler – Treffer 6:4, 
6:2; Arroyo/Manceau – Schwab/Svaerd 6:1, 
6:1; Deppner/Rauer – Forejtkova/Lukesova 
2:6, 3:6; Viera Erbach/Singler – Lücke/Tref-
fer 6:0, 6:1.

Bohlsbachs Herren 55 
kurz vor dem Aufstieg
Offenburg-Bohlsbach (bj). Im 
vorletzten Spiel gegen den Ta-
bellenletzten TC Elchesheim-
Illingen gewannen die Herren 
50 des TC BW Bohlsbach klar 
mit 8:1 beim TC Elchesheim-
Illingen und sicherten sich die 
Tabellenführung in der Ober-
liga. Durch einen Sieg am 
Samstag beim TC Bruchhau-
sen kann man das ausgegebene 
Saisonziel Aufstieg besiegeln. 

Verletzungsbedingt wa-
ren Bertram Jörger und Tho-
mas Huber nicht am Start und 
konnten durch gleichwertige 
Spieler der Mannschaft bes-
tens ausgeglichen werden. Bis 
auf eine Ausnahme wurden ge-
gen einen eher schwach auf-
spielenden Gegner alle Einzel 
klar gewonnen. Reinhard Broß 
setzte sich jedoch gegen einen 
laufstarken Gegner im Match- 
Tiebreak mit 10:5 durch. 

Elchesheim-Illingen – BW Bohlsbach 1:8

Heck – Stuber 0:6, 1:6; Bastian – Sachs 
1:6, 0:6; Bitterwolf – Zangemeister 1:6, 2:6; 
Dürrschnabel – Link 3:6, 0:6; Fink – Broß 
6:4, 2:6, 5:10; Ball – Wolber 0:6, 0:6; Heck/
Bitterwolf – Stuber/Zangemeister 4:6, 1:6; 
Bastian/Dürrschnabel – Sachs/Broß 1:6, 
6:4, 10:8; Fink/Ball – Link/Wolber 3:6, 3:6.

Bezirksliga

Bohlsbachs Männer 
sichern Klassenerhalt

Offenburg-Bohlsbach (ah). 
Im wichtigsten Spiel der Sai-
son musste der TC BW Bohls-
bach beim TC Schönberg III an-
treten. Vor dem Spiel war klar, 
gewinnt Bohlsbach, ist der 
Klassenerhalt gesichert. Jakub 
Novak und Jan Luca Disson 
legten stark los und sorgten 
für eine schnelle 2:0-Führung. 
Lediglich Lennard Baumann 
musste sich trotz eines knap-
pen ersten Satzes geschlagen 
geben. Die zweite Runde starte-
te ebenso stark mit Jiri Novak,  
der seinem Gegner keine Chan-
ce ließ. Anthony Holfeld konnte 
nach zwei Stunden Kampf auch 
als Sieger vom Platz gehen. 
Johannes Rau zog nach zwei 
knappen Sätzen den Kürzeren. 
Mit einem 4:2 ging es dann in 
die Doppel. Die Paarung No-
vak/Novak und Disson/Hol-
feld siegte und somit war der 
Klassenerhalt gesichert.

Schönberg III – TC BW Bohlsbach 3:6

Pinto – Jiri Novak 0:6, 1:6; Löffler –Jakub 
Novak 3:6, 6:1,  5:10; Richtsfeld – Holfeld 
4:6, 3:6; Schwegler – Disson 1:6, 0:6; Bar-
tens – Rau 6:4, 6:4; Kalitzki – Baumann 7:5, 
6:3; Löffler/Richtsfeld – Jiri Novak/Jakub 
Novak 1:6, 3:6; Pinto/Kalitzki – Holfeld/Dis-
son 4:6, 4:6; 4 Bartens/Müller – Rau/Bau-
mann 7:6, 6:3.

Lahr/Emmendingen II 
mit erster Niederlage
Schallstadt (mue). Mit 3:6 
kassierte die TSG Lahr/Em-
mendingen II beim TC Schall-
stadt-Wolfenweier die erste 
Niederlage. Das lag in erster 
Linie an der personellen Beset-
zung, die diesmal verletzungs-
bedingt schwächer ausfiel als 
zuletzt. Dementsprechend war 
die Begegnung beim 5:1-Zwi-
schenstand bereits nach den 
Einzeln vorentschieden. Lukas 
Hoffrichter gelang dabei der 
Matchpunkt für die Ortenauer, 
die in den folgenden Doppeln 
noch weitere zweimal siegreich 
blieben. Sowohl Dominik Sie-
gel/Martin Heber als auch Ke-
vin Gaess/Hoffrichter lagen 

vorne. „Schallstadt hat perso-
nell aus dem Vollen geschöpft, 
das konnten wir diesmal leider 
nicht“, fasste TSG-Cheftrai-
ner Hernan Valenzuela zusam-
men.

TC Schallstadt-Wolfenweiler – TSG Lahr/
Emmendingen II 6:3

Scheffel – Hirt 6:1, 6:1; Garcia – Siegel 6:1, 
6:3; Gohres – Gaess 6:4, 6:0; Soudani – 
Klitzsch 6:3, 7:6; Kanne – Heber 6:4, 6:2; 
Nickel – Hoffrichter 0:6, 5:7; Scheffel/Gar-
cia – Hirt/Klitzsch 6:1, 6:0; Gohres/Kan-
ne – Siegel/Heber 6:4, 3:6, 9:11; Souda-
ny/Nickel – Gaess/Hoffrichter 4:6 (Aufgabe 
Schallstadt).

Oberweierer Damen II 
mit wichtigen Punkten
Ettenheim (mue). Dank des 
5:4-Erfolgs beim TC Ettenheim 
konnte Oberweiers Frauen-Re-
serve ihre tabellarische Po-
sition im gesicherten Mittel-
feld stabilisieren. Bereits die 
Einzel waren umkämpft, wo-
bei die Punkte zur 4:2-Gäste-
führung Stefanie Killeweit 
(kampflos), Cathrin Sieg, Lo-
rena Eckert und Marie Siefert 
beisteuerten. Den entschei-

denden fünften Punkt erreich-
te das Schwestern-Duo Sami-
ra und Lorena Eckert, die sich 
nach verlorenem ersten Durch-
gang steigerten. Dennoch blieb 
die Begegnung spannend, am 
Ende jedoch hatten Eckerts
mit 10:7 das bessere Ende im 
Match-Tiebreak für sich. 

„Die Mannschaft trifft un-
ter anderem noch auf die star-
ke Schönberger Reserve, sollte 
aber in Münstertal kommen-
de Woche nochmals gewinnen 
können. Das sollte für eine soli-
de Platzierung reichen“, glaubt
Sportwart Oliver Killeweit.

TC Ettenheim – TC BW Oberweier II 4:5

Krämer – S. Eckert 6:1, 6:2; Krumm – Kil-
leweit (kampflos für Oberweier); Köbele – 
Steinbach 7:5, 6:0; Bumen – Sieg 1:6, 6:7;
Sosnovsky – L. Eckert 2:6, 3:6; Wasmut – 
Siefert 1:6, 0:6; Krämer/Wasmut – Eckert/
Eckert 7:5, 2:6, 7:10; Knobel/Sosnovsky –
Steinbach/Holzenthaler 6:1, 6:0; Köbele/
Bumen – Sieg/Siefert 1:6, 7:5, 10:7.

TSG Lahr II unterliegt 
bei TSG Bohlsbach
Offenburg-Bohlsbach (mue). 
Die Frauen der TSG Lahr/Em-
mendingen können, unter an-
derem verletzungsbedingt,
nach wie vor nicht in perso-
neller Bestbesetzung antreten.
Das wurde beim 3:6 in Bohls-
bach gerade auf den vorderen 
Positionen ersichtlich. Gegen 
die beiden starken Tschechin-
nen der Gastgeberinnen
war kein Kraut gewachsen. 
Sara Nübling erkämpfte sich
einen Matchball, unterlag je-
doch noch knapp im Match-Tie-
break. 

„Der Gegner war zu stark, 
in der Tabelle sollte es aber an-
gesichts der noch ausstehen-
den Begegnungen zu einer gu-
ten Platzierung reichen“, ist 
Cheftrainer Hernan Valenzue-
la optimistisch.

TSG Bohlsbach/Weier/Gengenbach – TSG 
Lahr/Emmendingen 6:3

Urbanova – Schneider 6:0, 6:0; Smekalova 
– Wischeropp 6:0, 6:1; Volkov – Nübling 6:3, 
2:6, 15:13; Heering – Baer 4:6, 6:7; Moser –
Männlin 3:6, 0:6; Rodyk – Maisack 6:0, 6:1;
Urbanova/Smekalova – Schneider/Maisack 
6:0, 6:1; Heering/Moser – Wischeropp/
Männlin 3:6, 3:6; Volkov/Rodyk – Nübling/
Baer 6:1, 6:0.

Oberweierer Damen schütteln Verfolgerinnen ab
Tennis: Nach 6:3-Sieg über Waldbronn weiter an der Oberliga-Tabellenspitze / Herren II benötigen in Oberliga mindestens noch einen Sieg.

 ■ Regionalliga Südwest Herren

Sulzbachtal - Waldau Stuttgart 3:6
 1. Wiesbadener THC 1 7:2 2:0

2. TC Doggenburg 1 7:2 2:0
3. Waldau Stuttg. 1 6:3 2:0
4. TC Schönberg 1 5:4 2:0

 5. TC Bad Homburg 1 4:5 0:2
 6. DJK Sulzbachtal 1 3:6 0:2

7. TC BW Oberweier 1 2:7 0:2
8. Bergen-Enkheim 1 2:7 0:2

 ■ Badenliga Herren

TC Markdorf - Lahr/Emmendingen 8:1
TC Weinheim - GW Mannheim II 5:4
 1. BW Mannheim 4 27:9 8:0

2. TC Markdorf 3 23:4 6:0
3. TC Weinheim 4 20:16 6:2
4. TC RW Tiengen 3 12:15 4:2
5. Wolfs. Pforzheim II 4 20:16 4:4
6. TC Überlingen 3 6:21 2:4
7. GW Mannheim II 4 16:20 2:6
8. TC Grenzach 3 8:19 0:6
9. Lahr/Emmend. 4 12:24 0:8

 ■ Oberliga Baden Herren Gr. 2

TC Erzingen - RW Baden-Baden 3:6
 1. Freiburger TC 5 32:13 8:2

2. TC Grenzach II 5 28:17 8:2
3. TC BW Villingen 5 26:19 6:4
4. RW Baden-Baden 5 23:22 6:4
5. SC Ettlingen 5 23:22 4:6
6. BW Oberweier II 5 18:27 4:6
7. TC Erzingen 5 15:30 2:8
8. TC Ettenheim 5 15:30 2:8

 ■ 1. Bezirksliga Herren

Schallst./Wolf. - Lahr/Emm. II 6:3
 1. TC Schönberg II 4 31:5 8:0

2. Lahr/Emmend. II 5 31:14 8:2
 3. TC BW Bohlsbach 4 24:12 6:2
 4. Schallstadt-Wolf. 4 21:15 6:2
 5. TC Hochdorf 5 16:29 2:8
 6. TC Schönberg III 4 7:29 0:8
 7. Freiburger TC II 4 5:31 0:8

 ■ Oberliga Baden Damen 30

Neckar-Ilvesh. - Biberach/Hasl. 5:4
O’schopf/Hohb/M - Denzlingen 5:4
TSG Wiesloch - Durmersheim 5:4
 1. O’schopf/Hoh/M. 4 21:15 6:2
 2. TSG Wiesloch 4 19:17 6:2
 3. TC Denzlingen 4 20:16 4:4
 4. TC Durmersheim 4 20:16 4:4
 5. Neckar-Ilvesheim 4 16:20 4:4
 6. Biberach/Haslach 4 12:24 0:8

T E N N I S

Waldshut-Tiengen/Mark-
dorf (mue). Die Tennis-Ba-
denliga bleibt für die TSG 
Lahr/Emmendingen auch die-
ses Jahr eine harte Aufgabe. 
Nach vier Spielen stehen die 
Ortenauer bei vier Niederla-
gen. „Wir müssen wie vergan-
gene Saison auf unsere Chan-
ce warten, dann aber da sein“, 
sagte Cheftrainer Hernan Va-
lenzuela. Am Sonntag kam das 
1:8 beim TC Markdorf nicht un-
erwartet. „Der Gegner hatte 
hohe Qualität – dennoch wä-
ren noch ein, zwei Matchpunk-
te mehr drin gewesen“, so Va-
lenzuela. Luca-Leon Mack war 
im Einzel knapp dran, ebenso 
das Doppel Florient Simbozel 
(Frankreich)/Mark Trenkle, 
was unglücklich im Match-Tie-
break unterlag. „Bei Luca war 
der Gegner in den entscheiden-
den Bällen besser, trotzdem hat 
die Leistung gestimmt“, fand 
Valenzuela. Die restlichen Be-
gegnungen verliefen dann aber 
eindeutig.

Am Samstag hatte die TSG 
beim 3:6 in Tiengen wieder eine 
Leistung gezeigt, bei der nicht 
viel fehlte zu den ersten Punk-
ten. Im Spitzeneinzel unterlag 
Mack dem Schweizer Raphael 
Lustenberger denkbar knapp 
im Match-Tiebreak. „Es war 
sein bisher bestes Spiel in die-
ser Saison, er war nahe dran. 
Aber Lustenberger ist auch 
ein guter Gegner, das darf man 

nicht vergessen“, so Valenzue-
la. 

Tobias Dreher quälte sich 
an Position vier nach verlore-
nem ersten Durchgang zu ei-
nem knappen Sieg – im Doppel 

musste er allerdings vorzeitig 
passen. „Der Arm macht wei-
terhin Probleme, die Verlet-
zung ist nicht neu. Tobias hat 
es so lange versucht, wie es 
ging, im Einzel hat er sich den 

Sieg erkämpft“, lobte der Trai-
ner. Während Mark Trenkle 
den zweiten Matchpunkt zum 
2:4-Zwischenstand nach den 
Einzeln beisteuerte, unterlag 
Elias Klitzsch einem Gegner 

mit wesentlich schlechterer 
LK-Einstufung. „Da war mehr
drin, Elias hätte vielleicht akti-
ver agieren müssen“, sagte der 
TSG-Trainer später. 

In den Doppeln siegten Sim-
bozel/Trenkle, während im
ersten Doppel Mack/Valenzu-
ela gut im Spiel waren. Doch 
auch an dieser Stelle fehlten 
wiederum Kleinigkeiten. „Es 
war jeweils ein Break, nicht 
viel an Unterschieden, aber 
leider entscheidend“, so Hern-
an Valenzuela. Mut macht 
ihm weiterhin, „dass wir bis-
her dreimal total dabei waren, 
trotz Niederlagen Matchpunk-
te eingesammelt haben. Wir
werden unsere Chancen auf 
Siege hoffentlich noch bekom-
men und kämpfen weiter, um
die Klasse zu halten“, sagte der 
TSG-Trainer.

TC Markdorf – Lahr/Emmendingen 8:1

Parizzia – Mack 7:6, 6:4; Sadecky – Valen-
zuela 6:4, 6:4; Schulte – Simbozel 6:4, 6:3;
Roshardt – Sexauer 6:2, 6:2; Wäschle – Ki-
senhofer 6:2, 6:3; Brizic – Trenkle 4:6, 1:6; 
Sadecky/Schulte – Mack/Valenzuela 7:5,
6:2; Parizzia/Brizic – Simbozel/Trenkle 2:6,
6:4, 12:10; Roshardt/Wäschle – Sexauer/
Kiesenhofer 6:4, 6:3.

TC RW Tiengen – Lahr/Emmendingen 6:3

Lustenberger – Mack 3:6, 7:6, 10:7; Mrose 
– Valenzuela 6:2, 7:5; Back – Simbozel 6:2, 
7:5; Kromer – Dreher 7:5, 2:6, 8:10; Herzog 
– Trenkle 1:6, 0:6; Lüber – Klitzsch 6:0, 6:3;
Lustenberger/Mrose – Mack/Valenzuela
6:4, 6:4; Kromer/Herzog – Simbozel/Trenkle 
0:6, 6:7; Back/Lüber – Dreher/Klitzsch 6:3, 
3:0 (Aufgabe Lahr/Emmendingen).

TSG muss sich weiter gedulden
Tennis-Badenliga: Lahr/Emmendingen war in Markdorf chancenlos, in Tiengen fehlte nicht viel zu den ersten Punkten.

Die TSG Lahr/Emmendingen verpasste beim 3:6 in Tiengen trotz guter Leistung die ersten Punk-
te. Luca Mack (Foto) unterlag im Spitzeneinzel nur knapp im Match-Tiebreak.  Foto: Jo Fichtner

Bohlsbachs Männerteam mit Lennart Baumann, Jan-Luca Disson, Jiri Novak, Jakub Novak, Antho-
ny Holfeld und Johannes Rau (v. l.) konnte sich über den Klassenerhalt freuen.  Foto: Verein
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